
 

 

 

 

Rhönschule Gersfeld 

 

 

Rhönschule Gersfeld – Grundinformationen: 

Kooperative Gesamtschule des Landkreises Fulda 

Schule mit pädagogischer Mittagsbetreuung an drei Tagen 

 

600 Schülerinnen und Schüler 

50 Lehrkräfte  

 

Anschrift: 

Am Dammel 2-4 

36129 Gersfeld/Rhön 

Hessen 

Tel.: 06654-7081 (Sekretariat: Frau Rahm) 

Fax: 06654-8588 

Em@il: Poststelle@rhoenschule.gersfeld.schulverwaltung.hessen.de 

www.rhoenschule.de 

 

 

 

Schulprofil 

Das Motto der Rhönschule Gersfeld lautet:  

 

„Miteinander leben – miteinander lernen“ 

 

Hier sind Haupt-, Real- und Gymnasialzweig räumlich, organisatorisch und pädagogisch eng 

verbunden und gewähren so eine Durchlässigkeit zwischen den Schulformen.  

Die Schule legt Wert auf eine intensive Einbettung in die Region und den regionalen Bezug im 

Unterricht.  

Die Rhönschule ist ein Sportnebenzentrum (Skilanglauf) und bietet darüber hinaus ein breites 

Angebot an Arbeitsgemeinschaften und Wahlfächern am Vor- und Nachmittag.  

Gelebte Partizipation zeigt sich hier durch Streitschlichter, Schulbuslotsen, Pausenverkauf und 

Schülervertretung.  

Kulturelles Herzstück der Schule ist der jährliche Themuta - Abend (Theater, Musik, Tanz), bei dem 

ein Großteil der Schüler und Schülerinnen sowie Lehrer und Lehrerinnen mitwirkt.  

Die Rhönschule ist ein Teil eines starken Schulverbandes der Gersfelder Schulen und kooperiert mit 

zahlreichen Partnern, u.a. SKG Gersfeld, Netzwerk Hauptschule Fulda, Anne-Frank-Schule (FÖS), 



 

 

Seniorenhaus „Am Mühlsteg“, Netzwerk für Erziehungshilfe, Berufseinstiegsbegleiterin, 

Berufsberater (Agentur für Arbeit), Kreishandwerkerschaft, Biosphärenreservat Rhön, Polizeistation 

Hilders (Smog/ Cool sein –Cool bleiben), Polizeipräsidium Fulda (Schulbuslotsentraining), 

Förderverein (Rhönschule Gersfeld), ehrenamtliche Hilfe der Eltern bei der Essensausgabe in der 

Kantine, Partnerschulen in Polen und Frankreich … 

 

 

 

Projekt im Netzwerk Ganztagsschule 

Thema: „Kompetenzorientiertes Unterrichten mit anderer Taktung“ 

 

- Motivation / Anlass der Bewerbung war die in den nächsten Jahren bevorstehende 

Schulentwicklung von einer Schule mit pädagogischer Mittagsbetreuung an 3 Tagen zu einer 

‚richtigen’ Ganztagsschule mit erweiterten Bildungs- und Betreuungsangeboten sowie die 

anstehende Implementierung der Bildungsstandards. 

 

- Wir haben Interesse mit anderen Ganztagsschulen in Kontakt zu treten, Erfahrungen auszutauschen 

und wertvolle Tipps zu bekommen, die unsere Schulentwicklung vorantreiben. 

 

Ziele 

� Einführung der Bildungsstandards  

� Erstellung der Kern- und Schulcurricula 

� Umsetzung im Jahrgang 5  

� Gleichzeitige Veränderung der Taktung/ Rhythmisierung im Schulalltag  

 

… und somit 

� Vorherrschen einer veränderten Lernkultur / neue Lernformen 

� SOL 

� Kompetenzorientierung 

� andere Rhythmisierung (evtl. Lernzeiten) 

� insgesamt Verbesserung der Unterrichtsqualität 

� Arbeit in Jahrgangsteams (gelebte Teamstrukturen) 

� Kompetenzraster und Differenzierungsmöglichkeiten 

 

Schritte 

� AG- Schulprogramm, AG-Ganztagsschule, Fachschaften � Austausch, Organisation, Planung 

� Gesamtkonferenzen zum Thema 

� Pädagogischer Tag � Themen: SOL, Kompetenzorientierung� Impulsvortrag und Arbeit in 

Kleingruppen an Praxisbeispielen 

� Arbeit in Fachschaften (Kompetenzraster, Unterrichtsvorhaben, Projekte) 

� Ausprobieren neuer Methoden, kollegiale Hospitationen, Austausch 

� Hospitationen an Schulen in Hessen, Baden-Württemberg und Thüringen 

� Ganztagsschulkongress Berlin 



 

 

 

Ansprechpartner für Rückfragen bzw. Hospitationsanfragen: 

Kontaktdaten: 

 

Rhönschule Gersfeld 

 

Tel.: 06654-7081 (Sekretariat: Frau Rahm) 

Em@il: Poststelle@rhoenschule.gersfeld.schulverwaltung.hessen.de 

 

Ansprechpartner: 

Schulleiter Hr. Prilop 

 


